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Programm des heutigen Abends

1. Themen im Fokus

e Schultyp
« Hochbau und Planungsverfahren

« Stadtebau und Bauleitplanung
 Verkehr und Erreichbarkeit

2. Wir kommen ins Gesprach
e Gemeinsamer Austausch an Themeninseln

3. Das nehmen wir mit
 Anregungen aus den Gesprachsrunden

4. Wie geht es weiter?
 Abschluss und Ausblick




VORSTELLUNG
DES SCHULTYPS

Ingrid Geild
Amt fur Schule und Bildung (ASB)




Schulverbund Gemeinschaftsschule und
Gymnasium mit gemeinsamer Oberstufe

Rechtsgrundlage: § 16 Schulgesetz Baden-Wurttemberg

Klasse 11 -13

Klasse Klasse
5-10 5-10
Gemein- Gymnasium

schaftsschule




Gemeinschaftsschule

Rechtsgrundlage: § 8a Schulgesetz Baden- Wirttemberg

gebundene Ganztagesschule
Inklusive Schule

Individuelles, selbstorganisiertes Lernen

* Grundlegendes
Niveau
* Hauptschulabschluss

* Mittleres Niveau
 Realschulabschluss

E-Niveau

Erweitertes Niveau
Abitur



Profil der Gemeinschaftsschule //_

= Verbindliches Profilfach: NIT ( Naturwissenschaft,
Informatik und Technik)

= Wahlprofilfacher: Musik, Bildende Kunst,
Sport, Spanisch




Gymnasium

Rechtsgrundlage: § 8 Schulgesetz Baden- Wurttemberg

* Grundlegendes

Niveau
e H

Mittleres Niveau
* Realschulabschluss

ulabschluss

» neusprachliches Gymnasium, naturwissenschaftliches Profil

E-Niveau

Erweitertes Niveau
Abitur



Herausforderungen //—

= Flexibel einsetzbare Raume
= Angenehme, anregende Lernumgebung

= Schulgebaude als Lebensraum




Clusterbildung Sekundarstufe 1

p

o

Offene Lernzone
Gemeinschaftsschule

1|

Differen-

zierung

|

J

(

Input

\_

Input

Cluster Sekundarstufe 1 (5-10)

J

Klassen-
\raum

Klassen-

raum

J

Klassen-
raum

|

-

Forum

Gruppe

\______/
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Teamraum
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HOCHBAU UND
PLANUNGSVERFAHREN

Manuela Riesterer
Immobilienmanagement (IMF)



Schule soll sein

« Lernen in vielfaltigen Formen
«  Wohlfuhlatmosphare
 |dentifikation schaffen

e Teilhabe ohne Barrieren




Funktionsbereiche

« Zentraler Bereich / Foyer mit
Cafeteria / Mensa

Verwaltung
e Cluster der Sek [ und Il
* Fachraume

« 3-Feld-Sporthalle

 Freianlagen

Neubau Verbundschule Tuniberg | 17.06.2026




Organisation

* Funktional
 QGute Orientierung
 Flacheneffizient

« Mehrfachnutzung fur:

Cafeteria / Mensa,
Sporthalle




,Einfach Bauen”

Spannungsfeld

 Lebenszyklusstrategie

* Wirtschaftlichkeit bei Investition
und Betrieb

Einfach
Bauen

 klimaneutrales Gebaude

 Low Tec

Neubau Verbundschule Tuniberg | 17.06.2026 16



Vergabe der Planungsleistungen

2-stufiges EU-Verfahren
 Tellnahmewettbewerb
- Auswahl Projektteams
* Dialogisches Verhandlungsverfahren

mit Losungsansatzen

Stimmberechtigtes Entscheidungsgremium

Abschluss Verfahren und Aufnahme der Planung
ca. Ende 2027



STADTEBAU UND
BAULEITPLANUNG

Franziska Kocks
Stadtplanungsamt (StPLA)
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Rahmenplanung R CHWERPUNKT
- ,}simuuu
Tuniberg =g

Waltershofen - Opfingen - Tiengen - Munzingen

/ Ausschnitt aus Rahmenplanung Tumberg

< ¥ [

Standort Opfingen

* Standortprufung und Entwicklung aus der Rahmenplanung Tuniberg
* Neuer Bildungsschwerpunkt am Standort Opfingen

* Synergien mit bestehender Tunibergschule und Sportanlagen



Was ist Bauleitplanung und
fur was brauchen wir sie?

Steuert stadtebauliche Entwicklung
Flache fur Schulnutzung sichern

- Flachennutzungsplan

Vereinbarkeit von Planungszielen

Rechtliche Grundlage fur
Schulbau schaffen

- Bebauungsplan

Landesplanung

Kommunalplanung

B




FNP 2020 - Fassung der 30. Anderung vom 26.07.2025

A | S °
! :

<

34. Anderung des Riickblick Einleitungsbeschluss 2025

Flachennutzungsplans 2020 Anhorung im Ortschaftsrat 06.10.2025
,ochulzentrum Tuniberg”
(Opfingen)

Beratung der Drucksachen im BaUStA 08.10.2025

Beschluss im Gemeinderat 21.10.2025

Neubau Verbundschule Tuniberg | 17.06.2026 22




Bebauungsplan

mit ortlichen Bauvorschriften
,Schulzentrum Tuniberg®,
Plan-Nr. 6-191 (Opfingen)

Ruckblick Einleitungsbeschluss 2025

Anhorung im Ortschaftsrat 06.10.2025
Beratung der Drucksachen im BaUStA 08.10.2025
Beschluss im Gemeinderat 21.10.2025



Vorlaufige Abgrenzung
des Bebauungsplans

Nutzungen der neuen Schule im
Plangebiet

Flache fur den Hochbau eines
neuen Schulkomplexes

Frei- und Auldenflachen
Sportflachen, inkl. Sporthalle
Parkierungsanlagen

Flachen zur verkehrlichen
Erschlieldung

Neubau Verbundschule Tuniberg | 17.06.2026

Umgriff Bebauungsplan
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Bebauungsplanverfahren

Konkurrierendes Entwurf
Planungs- Bebauungsplan
verfahren 9sp
+ Begriindung
+ Umweltbericht
Offenlagebeschluss

Aufstellungsbeschluss

\

Frihzeitige
Offentlichkeits-
und Behorden-
beteiligung

Neubau Verbundschule Tuniberg | 17.06.2026

Abwagung

Satzungsbeschluss

Offentliche Bekanntmachung
+ Rechtskraft

* Bauprojekt

25



Home ~ Plananund Bauen - Akmualic Projokt Varbundsdwila am Tunibarg

Offentliche Informationsveranstaltung

F r U h Z e iti g e B ete i li g u n g Neubau Verbundschule am Tuniberg

Lufibild Orteeingang Opfingen [Foto 1BA Umnwellplanung — Iestilul fur Biotopverbund und Artenschuts)

In Opfingen entsteht eine neve inklusive Verbundschule mit Gemenschaftsschule, Gymnasium und gemeinsamer Oberstule
unter einem Dach. Informieren Sie sich Ober Planung, Zeitplan und wie Sie sich einbringen kénnen.

Offentlichkeitsbeteiligung
Zeitraum 26.05.2026 - 03.07.2026

STELLUNGNAHME MITTEILEN

Neubau Verbundschule Tuniberg | 17.06.2026 |



http://www.freiburg.de/

VERKEHR UND
ERREICHBARKEIT

Stefanie Heizmann
Garten- und Tiefbauamt (GuT)



Opfingen

Stadt Freiburg
im Breisgau
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Ziele der Planung

* Schulwegsicherheit
 Verkehrsbelastung vermeiden

 Landwirtschaft

Neubau Verbundschule Tuniberg | 17.06.2026
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Buskonzept

Verlegung der Linie 32 in die Stral3e
~Am Sportplatz*
 Bessere Anbindung im Ort
e Sichere Schulwegverbindung
 Bessere Durchfahrt fur Busse

Einrichtung von 3 neuen Haltestellen

Verlegung der Haltestelle Unterdorf
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GEMEINSAMER AUSTAUSCH
AN THEMENINSELN
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ANREGUNGEN AUS DEN
GESPRACHSRUNDEN
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ABSCHLUSS
UND AUSBLICK



Der Weg zum Ziel

Liegenschaften

Bauleitplanung

Verkehr

Hochbau

Neubau Verbundschule Tuniberg | 17.06.2026

Grundstuckserwerb

Aufstellung und Entwurf Bebauungsplan
Anderung Flachennutzungsplan

Konzeptionelle Planung
Planung der Verkehrsanlagen
Bauliche Realisierungen

40



VIELEN DANK FUR IHR BURG
INTERESSE. ﬁ==’/

KOMMEN SIE GUT NACH HAUSE!



	Folie 1: Neubau  Verbundschule Tuniberg
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5: VORSTELLUNG  DES SCHULTYPS
	Folie 6:  
	Folie 7: Gemeinschaftsschule
	Folie 8
	Folie 9: Gymnasium
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12: Hochbau und Planungsverfahren
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18: Städtebau und Bauleitplanung
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22: 34. Änderung des Flächennutzungsplans 2020 „Schulzentrum Tuniberg“ (Opfingen)
	Folie 23: Bebauungsplan  mit örtlichen Bauvorschriften „Schulzentrum Tuniberg“,  Plan-Nr. 6-191 (Opfingen)
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27: Verkehr und Erreichbarkeit
	Folie 28
	Folie 29
	Folie 30
	Folie 31
	Folie 32
	Folie 33
	Folie 34
	Folie 35: Gemeinsamer Austausch  an Themeninseln
	Folie 36
	Folie 37: Anregungen aus den Gesprächsrunden
	Folie 38
	Folie 39: Abschluss  und Ausblick
	Folie 40
	Folie 41: Vielen Dank für Ihr Interesse.  Kommen Sie gut nach Hause! 

